
Zeitschrift: Am häuslichen Herd : schweizerische illustrierte Monatsschrift

Herausgeber: Pestalozzigesellschaft Zürich

Band: 59 (1955-1956)

Heft: 23

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.02.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


ZÜRICH, 1. SEPT. 1956 59. JAHRGANG

Erscheint monatlich zweimal, jeweilen am ersten nnd fünfzehnten

Gegründet von der Pestalozzigesellschaft Zürich nnd herausgegeben von der Buchdrnckerei Müller, Werder & Co. AG. Zürich



Paris

SCHWEIZERISCHE ILLUSTRIERTE

HALBMONATSZEITSCHRIFT

*

5 9. JAHRGANG

1. SEPTEMBER 1956

HEFT 23

*

REDAKTION: DR. ERNST OBERHÄNSLI ZÜRICH 1, HIRS CHEN GRAB EN 56

BEITRÄGE NUR AN DIE REDAKTIONSADRESSE! UNVERLANGT

EINGESANDTEN BEITRÄGEN MUSS DAS RÜCKPORTO BEIGELEGT WERDEN.

VERLAG: BUCHDRUCKEREI MÜLLER, WERDER & CO. AG., ZÜRICH 7/32

W orin besteht der Zauber

von Paris? In der Architektur?

In der silbrigen Luft?

In der Mode?In den Frauen?

Im Sekt? In all dem zusammen?

Nein. — Das, was die

einzige Atmosphäre dieser

Stadt ausmacht, ist ihre

Menschlichkeit.

*
Es ist bezeichnend, dass

gerade der kleine Mann, der

Handwerker, die Gemüsefrau,

der Arbeiter — dass gerade

sie fast immer höflich, herzlich

und natürlich sind.

*
Ich habe noch nie beobachtet,

dass man eine anständige

Frau auf der Strasse belästigt

hätte.

*
Der Franzose ist ein bürgerlicher

Mensch. Ein Mensch,

der, weil es so viele Fremde

in Paris gibt, sehr höflich

und nett mit aller Welt ist,

aber im Grunde sehr

abgeschlossen und sehr

zurückhaltend lebt.

*
Die Leute sind nicht nur

höflich, sie sind herzlich.

Fragen Sie um Rat — Sie

werden ihn fast immer, auch

von wildfremden Leuten

bekommen.

Aus Kurt Tucholsky:

Und überhaupt...


	...

